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Mıt wahrem Entzuüucken wird jeder, der mıiıt wachem Geliste em urgewaltigen Kıngen zwischen
genumner elıgıon Ohristı nd griechisch-hellenistischer Geistesbildung und Geisteshaltung
nachgeforscht hat, ciese verhältnismäßig wenigen, ber SE wohldurchdachten, auf s  vur veraner
Vertrautheit mıt dem Stoffe aufruhenden Ausführungen autf sıch wirken assen.

nd wird nıcht bei einem einmaligen Lesen bewenden lassen, da dieses urgewaltige
Ringen AAnl sechs verschiedenen Brechungspunkten uıuntersucht, und damıt dıe Vielschichtigkeit
der einzelnen Lösungsversuche deutlicher herausgearbeitet wird. Unter diesen Brechungsstellen
verdient die Darstellung der (beisteswelt des Klemensbriefes, der philosophischen Theologie
eines Klemens Alexandrıen und ÖOrigenes un VOL allem cie der Bildung der menschlichen
Persönlichkeit unter dem Einfluß VOINl Natur und (Gnade, w1ı1€e S1e be1l Gregor VO Nyssa sichtbar
wird, eıne besondere Beachtung.

Und heute, WO ıIn der christlichen Theologie es 1M Umbruch ist, un alles ach den UL-

gegebenen Grundlagen des yreınen Jesuswortes« ruft, scheint ıne Vertiefung In diese +edanken-

gange geradezu WwW16€e eın Stahlbad ırken Dı können.
Keinem Geringeren als er Eltester gebührt das Verdienst, VO der ersten Stunde anı

auf eıne Übertragung INns Deutsche cdieser ursprünglich englisch gefaßten Darlegungen gedrungen
A haben Engberding

Murad K am1ı1. Catalogue of a, 11 Manuser1ipts ıIn the Monastery of St
Catherine Mount Sınal, Verlag Otto Harrassowiıtz,. Wıesbaden 1970
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Die Handschriften des Katharıiınen-Klosters auf dem Sınal gehören nach Anzahl, Alter und
nhalt 7ı den wichtigsten Hss- Beständen des gesamten christlıchen Orients. 00 Hss In

Sprachen un: 1749 Rollen In Arabisch nd Türkisch enthält ZUT Zeit die Klosterbibhothek.
Idıie wichtigsten Hss nd Rollen wurden 1950 Ol der Amerıcan FKFoundatıon Mount Sınal
Kxpedition auf Mikrofilm aufgenommen. Kın kompletter Satız cdieser Mikrofilme befindet sıch
eıtdem In der Library of Congress, Photoduplication Servıice, W ashington, un ist; seiıtdem der

Forschung bequem zugänglich. ber bıs heute fehlte eiIn Katalog des gesamten estandes der
Hss nd Rollen auf dem Sınal. Dıiese UuC füllt M Kamıil mıt dem vorliegenden Katalog
Be1l dem umfangreichen Material kann sich natürlich ]1er nıcht UuUmn eınen ausführlichen
Katalog handeln, sondern her umm ıne »Checklist«, die sıch aunf dıe wichtigsten Angaben be
schränkt nd VOT* allem den Inhalt 1Ur DahzZ summarisch angeben kann Trotzdem haft sich

kKkamıl miıt dem vorliegenden Werk eın ganz großes erdienst erworben, weiıl er cdA1e bis
herigen, meıst unzulänglichen Einzelkataloge zusammen{faßt, berichtigt und durch viele
Nrır. erganzt, WI1e LWa dAie griechischen Hss Nr für die biısher noch keinen SC
druckten Katalog gab

1) ]Diese Renzensijon ist, un dankensweterweıse Ol Hern Trof. Dr infrıd (Oramer SB
Vıa Porta Lavernale, 1-00153 KRoma, ‚USs dem Nachlaß (0)01 D: Engberd Ver
fügung geste worden.


